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TIME TO SAY GOODBYE 

 

Liebe Gemeinde, 

„alles hat seine Zeit“ (Kohelet 3,1) - 

eine Zeit, nach Basel zu kommen 

(2001), eine Zeit, Basel wieder zu ver-

lassen (2012), für mich jedenfalls und 

meine Frau. Im Januar kommt der Mö-

belwagen und bringt unseren Haushalt 

in die 900 km entfernte Gegend zurück, 

aus der wir vor 10 Jahren hergekom-

men sind. Diesmal zieht es uns wieder 

direkt nach Berlin, dort wo unser Fami-

lienleben begonnen hat, 2 unserer Kin-

der geboren wurden, ich Theologie stu-

diert und mein Vikariat gemacht habe. 

Die Zeit in Basel war eine besondere 

Zeit mit besonderen Erfahrungen. Eine 

von vornherein begrenzte Zeit—10 Jah-

re sollten es werden, 10 1/2 Jahre sind 

es nun geworden. Jahre in denen ich 

eine Ausnahmegemeinde betreuen durf-

te, eine Gemeinde mit Mitgliedern, die 

zum größten Teil keine gebürtigen 

Schweizer sind, sondern aus vielen ver-

schiedenen Ländern hierher in die 

Schweiz gekommen sind. Die ihre Erfah-

rung mit Kirche mitgebracht und hier in 

die Gemeinde eingebracht haben. Eine 

Gemeinde, mit der Gemeindeveranstal-

tungen mit hohem theologischen Ni-

veau und wunderbare liturgische Got-

tesdienstfeiern möglich waren.  

Viele gemeinsame Erfahrungen und 

besondere Erlebnisse gab es in diesen 

10 Jahren. Die Erinnerungen daran 

werden mich begleiten, an die Skifreizei-

ten, die Taizéreisen, die Gemeindeaus-

flüge, die Gemeindefeste, die Vielfalt 

der Gottesdienste, Passahmahlfeiern, 

Osterfeuer und Osternachtgottesdiens-

te, Konfirmationsgottesdienste, Genera-

tionen von Konfirmanden und Kindern, 

das Kinderteam, die Exerzitien, das Mar-

tinsgansessen, Orientalisches Dinner, 

Gemeindeseminarwochenenden in 

Glay, auf dem Leuenberg und in Beug-

gen, die vielen Sommerausflüge für Da-

heimgebliebene, die Kirchentagsreise, 

Offene Abende und Samstagforen, die 

Gemeindekreise und so manches ande-

re. Ganz besonders in Erinnerung blei-

ben werden mir die drei Studien-, Pilger

– und Begegnungsreisen in die Länder 

der Bibel, nach Jordanien, Ägypten und 

Israel / Palästina mit Gemeindegruppen 

und die eher private, aber mit meiner 

Zeit hier in Basel verbundene Reise nach 

Syrien, sowie mein Studienaufenthalt in 

Israel 2010. Neben den Highlights gab 

es natürlich auch das ganz normale 

Gemeindeleben, in dem ich mich zu 

Hause und aufgehoben fühlen durfte. 

Insgesamt eine Zeit, für die ich überaus 

dankbar bin. Dankbar dafür, dass Sie 

mich und meine Familie hier so freund-

lich aufgenommen haben, dankbar für 

das Kennenlernen von jedem Einzelnen 

von Ihnen, dankbar für die gute Zusam-

menarbeit mit allen haupt– und ehren-

amtlichen Mitarbeitern, für die Kontakte 

und Begegnungen mit Kolleginnen und 

Kollegen in Basel, in der Umgebung 

und in der Schweiz. Und dankbar auch 

für gute und intensive Freundschaften, 

die uns erhalten bleiben. 

 

Für den künftigen Weg der Gemeinde 

und Ihnen allen persönlich wünsche ich 

Gottes Segen. 
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GEMEINDEVERANSTALTUNGEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsgottesdienste 

 

Zu den Weihnachtsgottesdiensten laden 

wir ganz herzlich ein: 

 

Heiliger Abend 

17.00 Christvesper I mit Krippenspiel 

18.30 Christvesper II 

 

2. Weihnachtstag - 26. Dezember 

10.00 Weihnachtsgottesdienst mit  

Taufe und Abendmahl  

 

(Am 25. Dezember findet in unserer 

Gemeinde kein Gottesdienst statt.) 

 

In der Christvesper I um 17 Uhr am 

Heiligen Abend führen Kinder ein  Krip-

penspiel auf. 

Diese 1. Christvesper ist vor allem für 

Familien mit Kindern vorgesehen. 

 

Auch in diesem Jahr gibt es um 18.30 

Uhr eine 2. Christvesper, gefeiert als 

meditativer Gottesdienst zur Besinnung 

auf die Feier des Kommens Gottes in 

unsere Welt, gestaltet mit Musik, Bild-

meditation und vielen Kerzen. 

Die 2. Christvesper ist vor allem für Er-

wachsene gedacht. 

 

In beiden Christvespern wird in diesem 

Jahr wieder das Friedenslicht aus Beth-

lehem an die Gottesdienstteilnehmer 

verteilt. Dazu erhalten alle eine Kerze 

mit Windschutz. Wenn Sie die kleine 

Laterne wieder mitbringen, können Sie 

Ihr Bethlehemlicht noch sicherer nach 

Hause tragen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienst zum Jahreswechsel 

 

Am 31. Dezember findet unser Gottes-

dienst zum Jahreswechsel um 17.00 Uhr 

in der Philippus-Kapelle statt. 
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GEMEINDEVERANSTALTUNGEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verabschiedung von Pfarrer Jörg Egbert 

Vogel am 8. Januar 2012 

 

Nach über 10 Jahren Tätigkeit wird uns 

Pfarrer Vogel verlassen, um in Berlin 

eine Pfarrstelle zu übernehmen. Wir sind 

dankbar für die gemeinsame Zeit und 

wollen uns am 8. Januar als Gemeinde 

an einem Abschiedsgottesdienst mit 

anschliessendem Fest gebührend von 

ihm verabschieden. Alle Gemeindeglie-

der, Bekannte und Freunde sind herzlich 

dazu eingeladen! 

Der Gottesdienst wird um 17 h in der 

Kartäuserkirche stattfinden, das Fest 

anschliessend im Kartäusersaal.  

 

Anmeldung: Um Essen und Trinken pla-

nen zu können, bitten wir um Anmel-

dung zum Fest bis spätestens 2. Januar 

im Sekretariat (061 511 09 61; in-

fo@luther-basel.ch) 

 

Beiträge zum Programm: Wer gerne 

etwas zum Programm beitragen möchte 

–Worte, Theater oder Musik, Ernstes 

oder Heiteres, Rückblick auf Vergange-

nes oder Wünsche für die Zukunft ... – 

melde das bitte ebenfalls im Sekretariat. 

 

Der Kirchenvorstand  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Krabbelgruppe 

 

Willkommen in Gottes Welt – Krabbel-

gruppe für unsere jüngsten Gemeinde-

mitglieder 

Unsere jüngsten Gemeindemitglieder 

treffen sich seit Oktober 2011 in der 

Krabbelgruppe. Jeden Mittwoch alle 

zwei Wochen versammeln sich insge-

samt vier Babys und Kleinkinder mit ih-

ren Müttern und Patentanten in dem zur 

Krabbelarena umfunktionierten Ge-

meindesaal. Sie singen, beten und spie-

len zusammen. Ausserdem gibt es Zeit 

zum gegenseitigen Austausch bei einem 

kleinen Znüni. Kleinere Ausflüge auf die 

Herbstmesse oder in den Allschwiler 

Wald haben bereits stattgefunden. Wer 

Lust hat, sich uns anzuschliessen, ist 

herzlich eingeladen. Natürlich dürfen 

die Babys und Kleinkinder im Alter von 

0 bis 3 Jahren auch ihren Papa, Paten-

onkel oder ihre Grosseltern mitbringen. 

Nähere Informationen gibt es von Karo-

line Oehme-Jüngling:  

karoline.oehmejuengling@gmail.com 
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GEMEINDEVERANSTALTUNGEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ökumene 
 

Gebetswoche für die Einheit der Chris-
ten 2012 
Im Rahmen der Einheitswoche finden 

tägliche ökumenische Abendgebete der 

römisch-katholischen, der evangelisch-

re formie r t en,  der  evange l i sch -

methodistischen und der evangelisch-

lutherischen Kirche in den Kirchen von 

Kleinbasel statt. 

Dienstag, 17.1., 19.30 Uhr, Kirche St. 

Michael. 

Mittwoch, 18.1., 19.30 Uhr, Reformier-

te Dorfkirche Kleinhüningen. 

Donnerstag, 19.1., 19.30 Uhr, St. Jo-

seph. 

Freitag, 20.1., 19.30 Uhr, St. Theodor. 

Samstag, 21.1., 19.30 Uhr, Methodisti-

sche Kirche am Riehenring. 

Sonntag, 23.1., 19.30 Uhr, als Abend-
gottesdienst der Lutherischen Kirche in 
unserer Kartäuserkirche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feierabendtreff 

 

Der Freitagstreff heisst jetzt Feierabend-

treff und findet einmal im Monat nach 

Vereinbarung statt. Wir verstehen uns 

als ein offenes Forum für junge Erwach-

sene unterschiedlicher Konfessionen und 

Nationalitäten in Basel. Das Ziel unserer 

Gruppe ist es, die christliche Gemein-

schaft zu fördern und sich auszutau-

schen. Bei jedem Treffen gibt es ab so-

fort ein kurzes Thema zur Diskussion 

und wie gehabt ein kleines Nachtessen. 

Interessierte sind jederzeit herzlich will-

kommen. Auskünfte über die nächsten 

Termine des Feierabendtreffs können 

über das Sekretariat erfragt werden.  
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KIRCHENVORSTAND 

Bericht aus dem Kirchenvorstand 

 

Nun ist es also offiziell: Pfarrer Jörg Eg-

bert Vogel verlässt zum 31.1.12 unsere 

Gemeinde – nach über 10-jähriger, 

sehr erfolgreicher Tätigkeit. Wir wussten, 

dass seine Zeit hier zu Ende gehen wür-

de, und wir sind sehr froh, dass er eine 

attraktive Stelle in Berlin Tegel gefunden 

hat, die ihn reizt und in der er seinen 

Fähigkeiten entsprechend wirken kann. 

Dennoch ist es traurig, wenn’s dann so 

weit ist: Umzug, Abschied und Neube-

ginn. Schon an dieser Stelle möchte ich 

Egbert Vogel – auch im Namen des 

ganzen Kirchenvorstandes – sehr herz-

lich danken für alles, was er in den letz-

ten Jahren mit uns und für uns getan 

und aufgebaut hat. Es ist nicht selbstver-

ständlich, dass unsere Gemeinde heute 

dort ist, wo sie ist: Vieles ist gewachsen, 

manches ist lautlos und selbstverständ-

lich weitergegangen, anderes ist neu 

geworden. Erst in den kommenden Wo-

chen und Monaten der Vakanz werden 

wir merken, an wie vielen Stellen Egbert 

Vogel uns fehlt. Den Dank, die guten 

Wünsche und den persönlichen Ab-

schied wollen wir am 8. Januar einbrin-

gen in einen feierlichen Gottesdienst 

und ein schönes Fest mit Freunden und 

Begleitern der Gemeinde. Dazu sind Sie 

alle sehr herzlich eingeladen! 

 

Wie geht es nun weiter? Viele werden 

sich erinnern, dass wir einen intensive-

ren Kontakt zur Evangelischen Kirche in 

Deutschland gesucht haben – nicht zu-

letzt in Sinne einer Unterstützung durch 

das Kirchenamt in Hannover bei der 

Neubesetzung der Pfarrstelle. Dieser 

Kontakt hat bislang noch nicht zu den 

gewünschten Resultaten geführt, so dass 

sich der Kirchenvorstand entschlossen 

hat, die Stelle wiederum „frei“ (also 

nicht über die EKD) auszuschreiben. Die 

Stellenausschreibung ist auf der Home-

page unserer Gemeinde zu sehen; dar-

über hinaus ist sie in mehreren einschlä-

gigen Print- und Online-Medien verbrei-

tet worden. Kandidatinnen und Kandi-

daten sind gebeten, sich bis Ende Jahr 

mit einer aussagekräftigen Bewerbung 

zu melden. Schon vor einigen Monaten 

haben wir eine Pfarrwahlkommission 

eingesetzt, die nun ihre wichtigste Arbeit 

vor sich hat: das Sichten der Unterlagen 

und das Bewerten nach transparenten 

und für unsere Gemeinde passenden 

Kriterien. Anfang Januar soll aus den 

vorliegenden Bewerbungen eine Aus-

wahl von einigen Personen getroffen 

werden, die zu einem Vorstellungsge-

spräch nach Basel eingeladen werden. 

Drei von diesen Personen werden dann 

gebeten, sich im März der ganzen Ge-

meinde vorzustellen, nämlich bei drei 

Gottesdiensten am 11., 18. und 25. 

März. Wenn alles nach Plan läuft, kön-

nen wir schon am 27. März eine Ge-

meindeversammlung abhalten und den 

nächsten Pfarrer oder die nächste Pfar-

rerin (oder gar ein Pfarr-Ehepaar) wäh-

len. Jedenfalls lohnt es sich, die ge-

nannten Termine schon einmal zu vor-

zumerken! 

 

Der Wunsch wäre es, dass wir dann 

zum 1. September 2012 den/die Ge-

wählte/n in Basel begrüssen können. Bis 
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KIRCHENVORSTAND 

dahin gilt es, mehrere Monate ohne fest 

angestellten Pfarrer auszukommen. Das 

ist eine grosse Herausforderung für die 

ganze Gemeinde und wird sicher auch 

mancherlei Mehrbelastung für alle Be-

teiligten mit sich bringen. Daneben ist es 

aber auch eine grosse Chance: die Ge-

meinde kann sich auf sich selbst besin-

nen und ihr eigenes Profil klarer erken-

nen. Und vielleicht lässt sich ja auch 

noch die eine oder andere schlummern-

de Kraft aktivieren? Dies wäre eine gute 

Gelegenheit, denn es soll ja nicht so 

sein, dass durch die Vakanz einfach 

diejenigen immer mehr machen, die 

ohnehin viel leisten. 

 

Im übrigen hoffen wir für diese Zeit des 

Übergangs auf die Unterstützung der 

EKD: mit deren Vermittlung gelingt es 

vielleicht, eine Pfarrperson im Ruhestand 

aus Deutschland zu bekommen, die 

Freude hat, bei uns einige Monate 

Dienst zu tun und uns in der Vakanz-Zeit 

zu begleiten. Das wird nicht eine 

„ganze“ Pfarrstelle sein, aber doch eine 

substanzielle Hilfe. Darüber werden wir 

zur gegebenen Zeit informieren. 

 

Gerne stehe ich als Ansprechpartner für 

alle Fragen des Übergangs zur Verfü-

gung. Die Pfarrwahlkommission wird 

von Herrn Robert Gasser geleitet. Auch 

an ihn können Sie sich wenden bei Fra-

gen, die mit dieser Kommission zusam-

menhängen. Nun bleibt mir aber zu-

nächst, Ihnen allen eine besinnliche 

Adventszeit zu wünschen, ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest und natürlich 

– last, but not least – ein fröhliches Tref-

fen mit möglichst Vielen beim Ab-

schiedsfest für Egbert Vogel am 8. Janu-

ar! 

 

Martin Wallraff 

Präsident des Kirchenvorstandes  
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KALENDER 

 
Dezember 
14.12. Mittwoch 10:00 Krabbelgruppe Gemeindehaus 

15.12. Donnerstag 19.00 Feierabendtreff Gemeindehaus 

16.12. Freitag 20.00 Hauskreis Birseck bei Hürzeler 

18.12. 4. Advent 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

    und Chor, Pf. Dr. M. Wallraff Kirche 

20.12. Dienstag 19:00 Taizégebet Predigerkirche 

24.12. Heiligabend 17:00 Christvesper I mit Krippenspiel,  

    Pf. J.E. Vogel Kirche 

  18:30 Christvesper II  

    Pf. J.E. Vogel Kirche 

26.12. 2. Weihn.tag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl  

    und Taufe, Pf. J.E. Vogel Kirche 

31.12. Silvester 17:00 Gottesdienst ohne Abendmahl,  

    Lektor Dr. G. Lukas Philippus-Kapelle 

Januar 
01.01. Neujahr 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 

    Pf. Dr. M. Wallraff Kirche 

08.01. 1. So. n. Epi. 17:00 Abschiedsgottesdienst für  

    Pfarrer Jörg Egbert Vogel Kirche 

  18:00 Verabschiedungs-Apéro Kartäusersaal 

10.01. Dienstag 19:00 Taizégebet Predigerkirche 

  19:30 Chor Gemeindehaus 

11.01. Mittwoch 10:00 Krabbelgruppe Gemeindehaus 

14.01. Samstag 14:00 Finnisches Frauencafé Gemeindehaus 

15.01. 2. So. n. Epi. 10:00 Gottesdienst ohne Abendmahl, 

    Lektor Dr. J. Romppainen Kirche 

17.01. Dienstag 15:00 Finnische Frauengruppe Gemeindehaus 

  19:00 Taizégebet Peterskirche 

  19:30 Chor Gemeindehaus 

22.01. 3. So. n. Epi. 19:30 Oekumenische Vesper zur  

    „Woche der Einheit“,  

    Pf. Dr. G. Vischer Kirche 

23.01. Montag 19:30 Kirchenvorstand Gemeindehaus 

24.01. Dienstag 19:00 Taizégebet Philippus-Kapelle 

25.01. Mittwoch 10:00 Krabbelgruppe Gemeindehaus 

29.01. Letzt. So. n. Epi. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,  

    Pfn. Dr. Chr. Gäbler, Kirche 

  anschl. Gemeinsames Mittagessen Pfaffegärtli  
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KALENDER 

 
31.01. Dienstag 09:30 Frauenmorgen Gemeindehaus 

  15:00 Finnische Frauengruppe Gemeindehaus 

  19:00 Taizégebet Heiliggeist 

  19:30 Chor Gemeindehaus 

Februar 
05.02. Septuagesimae 10:00 Gottesdienst,  

    anschl. Kirchenkaffee, NN Kirche 

06.02. Montag 15:00 Kaffeetreff Gemeindehaus 

07.02. Dienstag 19:00 Taizégebet Herbergsgasse 7 

  19:30 Chor Gemeindehaus 

08.02. Mittwoch 10:00 Krabbelgruppe Gemeindehaus 

  19:30 Kirchenvorstand Gemeindehaus 

12.02. Sexagesimae 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 

    Pf. Dr. G. Vischer, Kirche 

  anschl. Predigtnachgespräch Pfaffegärtli  

14.02. Dienstag 15:00 Finnische Frauengruppe Gemeindehaus 

  19:00 Taizégebet Predigerkirche 

  19:30 Chor Gemeindehaus 

19.02. Estomihi 10.00 Gottesdienst, NN Kirche 

26.02. Invocavit 10.00 Gottesdienst, NN Kirche 

 
März 
04.03. Reminiscere 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,     

    Pf. Dr. M. Wallraff Kirche 

  anschl. Gemeinsames Mittagessen Pfaffegärtli 

05.03. Montag 15:00 Kaffeetreff Gemeindehaus 

  19:30 Kirchenvorstand Gemeindehaus 

06.03. Dienstag 15:00 Finnische Frauengruppe Gemeindehaus 

  19:00 Taizégebet Herbergsgasse 7 

  19:30 Chor Gemeindehaus 

07.03. Mittwoch 10:00 Krabbelgruppe Gemeindehaus 

11.03. Okuli 10:00 1. Vorstellungsgottesdienst 

    mit Abendmahl,  

    Pfarrwahlkandidat 1 Kirche 

13.03. Dienstag 19:00 Taizégebet Predigerkirche 

  19:30 Chor Gemeindehaus 

18.03. Laetare 10:00 2. Vorstellungsgottesdienst 

    mit Abendmahl,  

    Pfarrwahlkandidat 2 Kirche 
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PFARRSTELLENAUSSCHREIBUNG 

 

Die Ev.-Luth. Kirche Basel und Nordwestschweiz sucht [spätestens zum 1. September 

2012] einen Pfarrer / eine Pfarrerin / ein Pfarrerehepaar für eine verlängerbare 5-

jährige Amtsperiode. 

 

Wir suchen Personen mit: 

 

- mehrjähriger Erfahrung im Gemeindepfarramt 

- Interesse an einer lebendigen und liturgischen Gottesdienstgestaltung 

- Offenheit für neue Ideen und Fortführung des Gemeindeaufbaus 

- organisatorischen und administrativen Kompetenzen 

- der Fähigkeit, unsere Kirche in protestantischen und ökumenischen Gremien auf      

  lokaler, regionaler und nationaler Ebene zu vertreten 

- Bereitschaft, die Kinder- und Jugendarbeit weiter auszubauen 

 

Wir bieten: 

- eine selbständige und vereinsrechtlich organisierte Gemeinde im Raum der Nord- 

  westschweiz mit ca. 650 Mitgliedern 

- eine schöne spätgotische Kirche mit bekannter Konzertorgel im Stadtzentrum als  

  Gottesdienstort 

- ein zentral gelegenes Gemeindehaus mit grosszügiger Pfarrwohnung, Büro, Ge- 

  meinderäumen und Garten 

- Unterstützung durch einen Kirchenmusiker, Teilzeitsekretär und ein gut eingespieltes  

  Team ehrenamtlicher Mitarbeiter 

- Besoldung orientiert sich an den EKD-Richtlinien 

 

Zudem steht Ihnen für weitere Fragen der Präsident der Pfarrwahlkommission, Herr 

Robert Gasser (pfarrwahl@gassernet.ch), zur Verfügung. 

Ihre vollständige Bewerbung (per Post oder elektronisch per E-Mail) richten Sie bit-

te bis zum 31. Dezember 2011 an die Evangelisch-Lutherische Kirche Basel, Frie-

densgasse 57, CH-4056 Basel, z.H. Herrn Robert Gasser.  
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GEMEINDEVERANSTALTUNGEN 

Beim diesjährigen Gemeindeseminar-

wochenende in Beuggen wurde ange-

regt, dass das kommunikative Gemein-

deleben belebt werden soll und zwar am 

Sonntag, wo ja naturgemäß ohnehin 

viele Gemeindemitglieder zur Kirche 

kommen, um am Gottesdienst teilzu-

nehmen. 

In Beuggen wurde die sogenannte 

Sonntagsgruppe gebildet, die die Mög-

lichkeiten für eine solche sonntägliche 

Gemeindelebenintensivierung ausloten 

sollte. 

Im Ergebnis wurde geplant im Jahr 

2012 10 Sonntage dafür auszuwählen. 

 

Januar (29.1.), Gemeinsames Essen 

nach dem Gottesdienst im Pfaffegärtli 

 

Februar (12.2.), Predigtnachgespräch 

im Pfaffegärtli  

 

März (4.3.), Gemeinsames Essen nach 

dem Gottesdienst im Pfaffegärtli 

 

April (22.4.), Gemeindeausflug nach St. 

Ursanne 

 

Mai (13.5.), Kleine Wanderung nach 

dem Gottesdienst in die Umgebung von 

Basel 

 

Juni (10.6.), 15.00 Gottesdienst Open 

Air im Pfarrgarten – anschließend Ge-

meindefest 

 

August (25./26.8.), Beuggen 

 

September (16.9.), Kleine Wanderung 

nach dem Gottesdienst in die Umge-

bung von Basel 

 

Oktober, Predigtnachgespräch im Pfaf-

fegärtli 

November, Gemeinsames Essen nach 

dem Gottesdienst im Pfaffegärtli  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit der Bo Reicke Stiftung beteiligt sich 

unsere Kirche an der Ausbildung des 

theologischen Nachwuchses. Von An-

fang an war dabei der Gedanke wich-

tig, dass wir unsere Pfarrer hier jeweils 

von anderen Kirche ‚ausleihen‘ und uns 

mit der Stiftung an den Ausbildungskos-

ten künftiger Pfarrer ein wenig beteili-

gen. Um weiterhin Stipendien vergeben 

zu können und damit die Aufgabe der 

Stiftung zu erfüllen, sind Spenden sehr 

willkommen! 

PC-Konto 40-8074-4—Stichwort: „Bo Rei-
cke Stiftung“ 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
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SUOMENKIELINEN KIRKOLLINEN TOIMINTA BASELISSA 

Kotisivut: www.sskt.seurakunta.net    

Papin sivut: www.pappisveitsissa.com 

Pappi: Juha Eklund: 

suomalainenpappi@bluewin.ch 

031-351 4968 / 079-964 5412  

 

Adventti ja joulu 

”Nyt sytytämme kynttilän, se liekkiin 

leimahtaa, 

me odotamme Jeesusta, seimessä 

nukkuvaa” (virsi 13:1) 

 

Mitkä ovat  ni i tä as ioi ta s inun 

elämässäsi, jotka kuljettavat sinua kohti 

Joulun suurta juhlaa? Jokaisen meidän 

tajuntaamme tunkeutuu hirmuisen 

paljon asioita ”mukamas joulua 

tuoden”. Yhä useampi meistä taitaa 

kuitenkin yrittää karsia tiedon, kuvien, 

äänien ja myös tapahtumien tulvaa, 

o s t o v immas t a  puhu ma t t akaa n , 

ma t ka l l a a n  ko h t i  V a p a h t a j a n 

syntymäjuhlaa. 

”Otan itselleni sen, mikä tekee minulle 

hyvää, mikä rakentaa minua!” 

Adventtikranssin kynttilänliekki, laadukas 

joulumusiikki tai hiljentyminen erilaisten 

adventtihartauksien myötä ovat itselleni 

tällaisia asioita. Toivon, että sinä löydät 

omat luontevat tapasi joulun matkallesi.  

Kaikkein tärkein joulumatkamme on 

kuitenkin matka omaan sisimpäämme, 

tutkimaan evankeliumin (=ilosanoman) 

viestiä itse kullekin meistä. Tällä 

matkalle ovat suomalaiset adventin- ja 

joulunajan tapahtumat oivia etappeja! 

Oi Jeesus, armon tuoja, nyt sydän 

avaja, ja uuden mielen luoja, tie itse 

valmista. Voi, jospa minäkin huoneesi 

olla voisin, niin kiitokseni toisin sinulle, 

armoisin.(virsi 7:4) 

 

Siunattua adventin ja joulun aikaa 

kaikille lukijoille, runsasta Joulun Lapsen 

lahjoittamaa iloa ja riemua elämääsi! 

 

Juha Eklund, rovasti 

                                                                         

Suomalaista kirkoll ista toimintaa 

Baselissa välillä joulukuu 2011-

helmikuu 2012 

 

Baselin suomalaisten joulubasaari la 

3.12., naistenkahvila-naiset keittävät 

lohikeittoa, jota on tarjolla klo 11-15, 

G e m e i n d e h a u s  S t .  T h e o d o r , 

Claragraben 43, Basel. 

 

Suomalainen Joulukirkko Baselissa su 

11.12. klo 18.30 Kartäuser-kirkko, 

Theodorskirchplatz 7.  

Pappeina Juha Eklund ja Markku 

Happonen, kanttorina Marjaana 

Miettinen. Jumalanpalveluksen jälkeen 

tarjolla glögiä ja pipareita kirkkosalin 

takaosassa.  

 

Tiistaisin (joka toinen viikko) klo 15-17 

k e s ku s t e l up i i r i ,  s eu rakun ta sa l i 

Friedensgasse 57.  Pappi Juha Eklund 

mukana ainakin 17.1. ja 16.2. 

Tervetuloa myös uudet keskustelijat 

rohkeasti mukaan !  

Tietoja antaa Riitta Seppovaara, 078-

745 4998. 

http://www.sskt.seurakunta.net
http://www.pappisveitsissa.com
mailto:suomalainenpappi@bluewin.ch
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SUOMENKIELINEN KIRKOLLINEN TOIMINTA BASELISSA 

Naistenkahvila la 14.1., alustajana 

kirjailija ja terapeutti Salme Blomster 

Suomesta (www.salmeblomster.com).  

Tietoja antavat Aulikki Happonen, +49-

7626-970174, happonen@t-online.de 

tai  Air i  R ink, 061-923 0680, 

arink@cfc.ch 

 

Ennakkotiedoksi: 

Suomalais-ruotsalainen jumalanpalvelus 

su 18.3. klo 16. 

Suomalais-saksalainen jumalanpalvelus 

su 6.5. klo 10 Kartäuserkirkossa. 

 

Olet lämpimästi tervetullut tilaisuuksiin!  
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GEDENKEN - DENKEN - DANKEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

im Dezember 
Ingeburg Weigel zum 83. 

Georg Scheeder zum 80.  

 

im Januar 
Werner Metz zum 70. 

Irmingard Vogt zum 83. 

Hannelore Hill zum 81. 

Margarete Hurst zum 91. 

 

im Februar 
Jochen Franz zum 83. 

Hans-Jochen Janssen zum 82. 

Annekathrin Goldmann zum 90. 

Wolf Scherer zum 75. 

 

im März 
Roland Putzar zum 80. 

Maren Stumm zum 86. 

Hedwig Schärer zum 92. 

Gisela Henschen zum 83. 

Sture Hilbert zum 88. 

Clara Kühne zum 90. 

Hertha Bombach zum 91. 

Ursula Pieles zum 70. 

Gudrun Below zum 81. 

Margareta Kähny zum 87. 

Christa Köhler zum 70. 

Anna-Maija Zimmermann zum 92. 

Livia Gal zum 97. 

Dietrun Wienke zum 80. 

 

 

 
 
 
 
 
 

Die heilige Taufe 
empfing  
in der Kartäuserkirche 
 

am 2. Oktober  

Lewin Julius Rufer 
 
am 23. Oktober  

Thomas Rudolf Mägli 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verstorben ist 
 

am 31. Oktober  

Irene Martini (geb. am 21.09.1920) 
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IN UNSERER KIRCHE 
Kirchenvorstand   Prof. Dr. Martin Wallraff, Präsident  

     Tel. 061 535 04 91 

    

Kirchenmusik    Stefan Beltinger Tel. 061 601 25 71 

 

Diakoniegruppe   Monika Bredemeier Tel. 061 481 70 91 

 

Bo Reicke-Stiftung   Prof. Dr. Jürgen von Ungern-Sternberg  

     Tel. 061 601 48 75 

 

Martin Luther-Bund   Dr. Jutta Busch Tel. 061 281 64 69 

 

Feierabendtreff    n.V. (Mailliste), Gemeindehaus 

(vormals: Freitagstreff)  Annemarie Fränkl Knab  

 

Krabbelgruppe (0-3 J.)  mittwochs, 14 tägig, Gemeindehaus,  

     Karoline Oehme Jüngling    

     (karoline.oehmejuengling@gmail.com) 

 

Kinder (4-10 J.)   verschiedene Teams n.V. 

 

Kaffee-Treff    1. Montag im Monat 15 Uhr, Gemeindehaus 

     Irmgard Beyer Tel. 061 601 76 00 

 

Chor     dienstags 19.30 Uhr, n.V., Gemeindehaus 

     Stefan Beltinger Tel. 061 601 25 71 

 

Konfirmandenunterricht  n.V., Gemeindehaus 

 

Biblisches Forum   donnerstags 19.30 Uhr, 14 tägig, 

     Gemeindehaus  

 

Finn. Frauengruppe   dienstags 15 Uhr, 14 tägig, Gemeindehaus 

     Helena Romppainen Tel. 061 421 80 66 

 

Hauskreis Birseck   freitags 20 Uhr, n.V. 

     Barbara Baetcke Tel. 061 701 53 40 

 

Frauenmorgen   am letzten Dienstag im Monat 9.30 Uhr,  

     Gemeindehaus, Marianne Kettler 061 481 41 07 

 

Internet: www.luther-basel.ch Markus Jüngling,  

     info@luther-basel.ch 

 

Zu den Kreisen und Ressorts, für die keine Telefonnummer/Adresse angegeben ist, 

erhalten Sie Kontakt über das Gemeindesekretariat. 
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Offene Beziehungskirche: verlässlich - lebensdienlich - inspiriert 

 

 
 
 
Kartäuserkirche Tram 1, 2, 15 

Theodorskirchplatz 7  + Bus 31, 34 bis Wettsteinplatz 

Gottesdienst sonntags 10.00 Uhr in der Regel mit Abendmahl 

 

Gemeindehaus  Tram 3 bis Pilgerstrasse 

Philippus-Kapelle  oder 

Friedensgasse 57  Tram 1 bis Hegenheimerstrasse 

 

Pfarramt  Pfarrer Jörg Egbert Vogel 

Friedensgasse 57 

CH-4012 Basel 

Telefon 061 511 09 62 

eMail pfarrer@luther-basel.ch 

 

 
Gemeindesekretariat  Markus Jüngling 

Postfach 315   

Friedensgasse 57  Bürozeit: Dienstag bis Freitag 9 – 12 Uhr 

CH-4012 Basel      Montag geschlossen 

Telefon 061 511 09 61  
eMail info@luther-basel.ch Adressänderungen bitte im Sekretariat 
Internet www.luther-basel.ch melden  

Bank PC-Konto 40-8074-4 
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